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Salz. 
(s. auch Berg- und Hüttenwesen, Monopole, Staatsverträge (Salzverträge), 
Verzehrungssteuer.)  

Allgemeines, Technik. 
Thölden Joh., Haligraphia, Das ist Gründliche vnd eigendliche Beschreibung aller 

Saltz Mineralien. Darin von dess Saltzes erster Materia, Vrspruug, 
Geschlecht, Vnterscheid, Eigenschaffr, Wie man auch die Saltzwasser 
probiren, Die Saltzsol durch vielerley Art künstlich zu gute sieden, durchs 
Fewer vnd ohne Fewer erreichen, vnd verbessern möge, klerlich gehandelt 
wird. Beneben einer Historischen Beschreibung aller Saltzwercke ihrer 
Vmbstende vnd Gelegenheit. Auch wie man aus allen Metallen vnd 
vornembsten Mineralien, dessgleichen aus Thieren, Kreutern vnd Gewürtzen 
ihre Saltz auss ziehen, vnd zu Menschlicher Gesundheit brauchen aol. 
Menniglich, sondenlich aber denen, so mit Saltzwerek vmbgehen, am Tag 
geben. s. 1. 1603. 

VII. a. 46.  

Willen Matthes, De salis origine, ejusque incremento, accremento et decremento. 
Tractatus philosophicus. Das ist: Von des Saltzes vnd seiner Qvellen 
Uhrsprunge, Fort- Aus- und endlichen Untergange. Wobey mit angefügt: 
Nützliche Anmerkungea, so bey und auff Bergw. können observfret werden, 
ingleichen Vera Virgulae Mercurialis relatio. Das ist: Wahrhafftiger und 
grundlicher Bericht von der l,4Tünschelfluthen etc, zum andern mahle 
herausgegeben. Vera Virgulae Mercurialis relatio etc. Wie solche Anno 
1667 zu Sultza an der llmen bey Ausgehung eines Saltz-Qvells ohn all 
Superstition ist abgebrochen und zum öfftern gebrauchtworden etc. Jena 
1684. 4°,  

XII. d. 31.  

Langsdorff Joh. Wilh., Kurze und gründliche Einleitung zur Kenntnis in Salzwerks. 
Sachen entworfen und mit nötigen mathematischen und phisicalischen 
Gründen erläutert. Frankf. a. M. u. Maynz 1771. 

VII. a. 44.  

Langsdorf Joh. Wilh., Ausführlichere Abhandlung von Anlegung, Verbesserung und 
zweckmäsiger Verwaltung derer Salzwerke, nebst einem Anhang von denen 
Rechten und Befugnissen eines Landesherrn auf Salzquellen und auf den 
Alleinhandel des Salzes. 2 Thle. Giessen 1781. 

VII. a. 45.  

Langsdorf Karl Christian v., Neue leichtfassliclie Anleitung zur Salzwerkskunde mit 
vorzüglicher Hücksicht auf halurgische Geognosie und auf die 
zweckmässigsten Anstalten zur Gewinnung reicherer Soolquellen. Heidelb. u. 
Lpz. 1824. 

VII. b. 171.  

Karsten 0. J. B., Lehrbuch der Salinenkunde. 2 Thle. (1. Th. auch m. d. T.: Ueber 
das Vorkommen und die Gewinnung des Kochsalzes auf der Oberfläche der 
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Erde.) Berl. 1846 47. 

VII. a. 33.  

Meyn Ludewig, Das Salz im Haushalte der Natur und des Menschen. Lpz. 1857. 
VII. a. 55.  

(Schwind Ritt. v.), Mittheilungen über die Verwässerungs-Kunst. Zusammengestellt 
von einem Fachmanne mit besonderer Rücksicht auf Belehrung des 
Aufsichtspersonales. Hall 1862. fol. Lith. 

VII. b. 100.  

Schwind Franz R. v., Das Verlaugungs-Maas. Ein logarithmischen Rechenschieber 
zur praktischen Auffindung aller räumlichen Beziehungen der Kochsalzlösung 
mit besonderer Anwendung für die Werks. Wässerung in unreinen Salzlagern, 
verwendbar für jedes beliebige Mass-System. Prag 1870. 

VII. g. 175.  

Warth H, Beiträge zur Hebung des Salinen-betriebs auf den Standpunkt der 
Wissenschaft und Technik. Stuttg. 1870. 

VII. b. 176.  

Möller J., Ueber das Salz in seiner culturgeschichtlichen und 
naturwissenschaftlichen Bedeutung. Vortrag. Berl. 1874. 

VII. a. 56.  

Schmidt Alfred, Das Salz. Eine volkwirthschaftliche und finanzielle Studie. Lpz. 
1874. 

V. 820.  

Schleiden M. J., Das Salz. Seine Geschichte, seine Symbolik und seine Bedeutung 
im Menschenleben. Eine monographische Skizze. Lpz. 1875. 

VII. a. 57.  

Kobald Engelbert, Theorie des Rittinger Piccard schen Abdampfverfahrens. S. A. 
Wien 1879. 

VII. f. 11.  

Arbesser Max v., Studien über den Wässerungsbetrieb. S. A. (1886.)  
V. 1005.  

Pfeiffer Emil, Handbuch der Kali-Industrie. Die Bildung der Salzlager von Stassfurt 
und Umgegend, sowie von Kalusz und Beschreibung dieser Salzlager. Die 
technische Gewinnung der Kalisalze aus den natürlich vorkommenden Salzen 
mit ihren Nebenzweigen und Anwendung der Kali-salze in der 
Landwirthschaft. (Handbuch der chemischen Technologie. In Verbindung mit 
mehreren Gelehrten und Technikern bearb. u. hg. von P. A. Bolley, fortges. 
von K. Birnbaum. II. Bd. 1. Gruppe. 2. Abth.) Braunschweig 1887. 

VII. c. 112.  

Aigner Aug., Das Salinenwesen vom Standpunkte der Litteratur und Praxis. S. A. 
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(Wien 1889.) 

VII. b. 162.  

Baltz Edl. v. Balzberg Carl, Die Siedesalz Erzeugung von ihren Anfängen bis auf 
ihren gegenwärtigen Stand nebst einem Anhange über Seesalinen. Mit einem 
Atlas. 2 Bde. Berl. 1896. fol. u. 4° 

VII. b. 207.  

Oesterreich und Ungarn.  
Gewinnung und Verwerthung mit den darauf bezüglichen Verordnungen und 
Instructionen.  

Reformirte Ordnung dess Saltzwesens zu Gmundten, Hallstatt, Ischl und Ebensee. 
Angefangen Anno 1655 und geendet im Jahr 1656. (Von K. Leopold I. 
bestätigte Original-Ausfertigung d. d. 2. Jan. 1659.) Wienn 1656. 4°. 
[Anmerkung Idam: meines Wissens nach ein völlig unbekanntes weiteres 
Exemplar, Original Ausfertigung klingt interessant!] 

XII. d. 34.  

Newe Saltzfertinger Ordnung, Römischer Kaiserlicher, auch zu Hungarn und 
Böheimb Königl. Mayestätt, etc. (Ferdinand III.), wie es in allen Ladtstätten, 
wie auch sonst in ein: und anderem gehalten werden solle. Allermassen 
dieselbe von Ihrer Mtt: Anno MDCLIV nach Gmunden abgeordnoten 
Visitations-Commission verfasset, von Ihrer Kay: May: gnädigist beliebt; und 
im MDCLVI. Jahr in dem New auffgenichteten Reformations-Libell in Druck 
gegeben worden. Wienn. s. a. 4° (Unvollständig.) 

XII. d. 34.  

lnstruttione per Gioanni Bartolomeo Berdarini, cesareo agente di Sah in Fiume cc., 
dc dato Gräz li 17 Agosto 1728. fol. Ms. 

XX. 504.  

Sollinger Joh. Mich., Kurz verfast practischer Salzbergs Bau der kayss. königl. 
ober- vnd innerösterreichischen Salz-Cammergüettern. Samt einer kurzen 
Anweissung zur Geommetnie und Trigonommotnie so uiIl es den Salzbergs 
Bau betreffend, als anfangsgründen der Marchscheider und Schünnkunst. Zu 
mehreren aufnahm. der Salzbergen vnd unterricht aller bergwerck Libenden 
und Lebrnenden Jugend etc. Ischl 1762. fol. Ms.  

VII. b. 183.  

Verordnung, betrcffend die Auflage von 30 kr. auf den Centner Meersalz, vom 23. 
Nov. 1763; nebst Anweisung an das MautOberamt zu Laibach, diesen 
Salzaufschlag von nun an einzuheben, vom 5.December 1763. fol. Ms. 

XX. 515.  

Salz-Patent für Kärnthen. Klagenfurt, 29. März 1769. fol. 
XV. 403. e. 13.  
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Salz-Patent für Krain. Laibach, 23. Jänner 1778. fol. 

XV. 403. e. 15.  

Salz-Patent für Görz, Gradiska, Friaul, Istrien und das Littorale. Görz, 24. Jänner 
1778. fol. (Italienisch.) 

XV. 403. e. 16.  

lnstrukzion, nach welcher die königl. hungarischen Salzämter von den, bei selben 
angestellten Beamten, und Subalternen besorget und verwaltet werden 
söllen. Ofen, den 30. Jäner 1787. fol. 

XV. 688.  

(Lenoble Jos.), Bericht an die k. k. Hof-kammer über das Operat der galizischen 
Salinen- und Domänen-Administration in Sudwesens - Angelegenheiten. 
(Aussee 1814.) fol. Ms. 

VII. b. 186.  

Unterricht für sämmtliche Salzämter in Oesterreich unter der Enns. Wien, am 18. 
August 1813. Wien (Stdr.) 1816. fol.  

XV. 491.  

Vorschrift über die Verrechnung des Salz-materials bei den Salz-Magazins- und -
Verschleiss-Aemtern. Wien, am 15.Jänner 1852. fol. 

XV. 491.  

Vorschrift über die Verrechnung des Salz-Materials bei den unter dem Salinen 
Oberamte zu Gmunden und der Berg-, Salinen- und Forst-Direktion in 
Salzburg stehenden Salzverschleiss-Magazinsämtern. s. 1. et a. fol. Lith.  

XV. 491.  

Vorschrift über die Verrechnung der Salz-verschleiss-Gelder - Gebahrung bei den 
unter dem k. k. Salinen-Oberamte in Gmunden und der Berg-, Salinen- und 
Forst-Direktion zu Salzburg stehenden Kassen. s. 1. et a. fol. Lith.  

XV. 491.  

Amtsunterricht für die Magazinsämter und Salzverschleiss - Cassen zu Gmunden, 
Aussee und Hallein. s. 1. et a. fol. Lith. 

XV. 491.  

Belehrung der Salinen - Buchhaltung in Gmunden und der Rechnungs-Abtheilung 
der Salinen-Direction in Salzburg über die von ihnen zu besorgenden 
Rechnungsgeschaefte im Salzverschleisse. Wien. s. a. fol. Lith. 

XV. 491.  

Vorschrift für die Vollziehung der Skontrierungen bei den Salz-Verschleiss-Kassen 
und Magazinsämtenn. Wien. s. a. fol. Lith. 

XV. 491.  

Salzamts-Instruction für Tirol und Vorarlberg. s. 1. (1820.) fol. Mi.  
XX. 505. 
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Kefer Michael, Beschreibung der verschiedenen Manipulations-Methoden bei dem 

k. k. Salzberge zu Ischl. 

 
Hiezu: Die verschiedenen Manipulations - 

Gegenstände bei dem k. k. Salzberge zu Ischl, in LXX Tabellen vorgestellet 
von Michael Kefer, gezeichnet von Joh. Engel. (Ischl) 1836 fol. Lith. 

VII. b. 177   

(Riezinger Karl), Schema der Fassmatenial Erzeugung in der Schanzsäge bey der 
k.k. Salzfactorie Hallein. (Hallein 1845.) fol. Mi. 

VII. b. 187.   

(Riezinger Karl), Schema der Kuffenerzeugung bey der k. k. Salzfactorie Hallein, für 
die Krone Bayern. (Hallein 1845.) fol. Mi. 

VII. b. 186.  

Vorschrift über die den Rechnungs-Abtheilungen im Küstenlande in Bezug auf die 
Salz-Material-Gebahrung zustehenden Obliegenheiten. Wien, am 20. 
September 1845. fol. (Deutsch u. italienisch.) 

XV. 386.  

Schwind Franz v., Die Verwässerung des Haselgebirges als Motiv der Bauanlagen 
mit besonderer Rücksicht auf die jüngsten Erfolge der schnellen und der 
sogenannten kontinuirlichen Wässerung. S. A. Wien 1854.-  

VII. e. 20.  

(Seeling Ferd. Ritt. v. Saulenfels und Karl Kuczkiewicz), Beschreibung des 
Verfahrens, welches bei dem k. k. Steinsalz-werke zu Wieliczka bei 
Gewinnung des Steinsalzes in Ausübung steht. (Wieliczka 1855.) fol. Mi. 

VII. b 181.  

(Göttmann Karl), Beschreibung über das Verfahren bei der Gewinnung des Format-
salzes in den Marmaroscher k. k. Salzgruben. Sziget 1856. fol. Mi. 

VII.b. 184.  

Miller-Hauenfels A. v., Ueber eine rationellere Methode der Salzgewinnung in den 
Alpen. S. A. (Prag 1869.)  

VII. b. 175.  

Exposé über ein neues Verfahren beim Betriebe von Salzpfannen mit 
Maschinenkraft nach einem Projecte des k. k. Obersudhüttenverwalters Anton 
Vogl, auf Grund der diesfalhs bei der k. k. Sahne Hallein im Grossen 
durchgeführten Versuche. Hallein 1875. Mi. 

XIX. f. 23.  

(Träger Theodor v.), Vorschriften über das Salzgefähl in Dalmatien. (Wien 1880.) 
fol. Ms. 

XV. 202.  

Bericht des Preisgerichtes über den Erfolg der Preisausschreibung für die 
Herstellung eines denaturirten Viehsalzes nebst einem Anhang über die 
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Ergebnisse der Versuche mit künstlichen Lecksteinen. Wien (Stdr.) 1885. 

XX. 303.  

Buschman J. Ottokar Frh. v., Das IndustrieSalz . Die von der österreichischen 
Salzmonopols-Verwaltung zugestandenen Begünstigungen rücksichtlich der 
Verwertung von Kochsalz in der Industrie, den Gewerben, sowie auch zu 
landwirthschaftlichen und andern gemeinnützigen Zwecken. Mit Benützung 
amtlicher Quellen. Wien (Stdr.) 1892.  

XV. 1588.  

Dass. handschriftlich (von der gedruckten Ausgabe mehrfach abweichend.) Für den 
Amtsgebrauch verfasst. Wien, April 1888. 4°  

Buschman J. Ottokar Frh. v., Das Salzmonopol in Österreich. S. A. Wien 1896. 
VI. 784.  

Geschichte, Statistik, Beschreibungcn,Karten 
und Abbildungen.  
Riezinger J. B., Beschreibung des Hallstädter Salzbergwerkes (»Der auss der 

Finsternuss an dass Tagliecht Gebrachte Saltzberg, Dass ist Warhaffte 
Beschreibung aller Schinzig sambt der Beyligenten Berg-Mappen etc. ) 
(Hallstadt 1713.) fol. Mi. 

VII. b. 179.  

Negri Joh. de, Relation, die dermahlige Beschaffenheit der k. k. Oberöstreichischen, 
dann des Hochfürstl. Salzburg. Salzwesens am Hallein betreffend, auch 
einige auf Verbesserung des letztem abzielende Vorschläge enthaltend, de 
anno 1779. s. 1. fol. Ms. 

VII. b. 182.  

Manuscripte über Salz- und Bergwesen, zumeist aus der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts, enthaltend Beschreibungen und Berichte historischen, 
statistischen und technischen Inhalts, auf die wichtigsten Salzwerke der 
Monarchie bezüglich, wie Aussee, Ebensee, Gmunden, Hall in Tirol, Hallein, 
Hallstadt, Ischl, dann Bochnia, Wieliczka und die Siebenbürger Salz-werke, 
sowie auf die Salzwerke in Bayern,Württemberg, Baden und Sachsen. 
Darunter auch ein Ms. betitelt: Das Salz-wesen betreffend de anno 1679 
(über bayrische Salinen) von Johann Heinrich Wurmb. fol. (Convolut.)  

VII. b. 189.  

Sammlung von älteren und neueren Karten, Plänen und Zeichnungen, betreffend 
die Salzbergwerke von Aussee, Gmunden und Ebensee, Hall i. T., Hallein 
Hallstadt, Ischl, Bochnia und Wieliczka, von Ost-galizien und Ungarn, sowie 
die Seesalinen, nebst einige andere österreichische und ungarische 
Bergwerke (Gastein, Eisenerz, Schemnitz.) 

XIX. c. 8.  
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Prückner Job. Bapt., Beschreibung des Salz-bergs in Tyrol. s. l. 1802. fol. Ms. 

VII. b. 188. 
Prükner Joh. B.,, Versuch einer diplomatischen Geschichte des Salzbergwerkes in 

Tyrol. Aus Urkunden, glaubwürdigen Geschichtschreibern, Gedenkbüchern, 
Amts-Akten und dergleichen zusammengetragen. Nebst einem Anhang von 
Urkunden. (Hall) 1806. fol. Ms. XVII. 44°.  

Mosshammer Mich, und Mich. Kefer, Vollständige Beschreibung über die 
Entstehung, äussere Lage, innere Beschaffenheit, und eingeführte 
Bearbeitung des k. k. Salz-bergs zu Haalstatt, mit Ende des mil. Jahrs 1818, 
nebst Atlas und Beschreibung und Erklärung der Karten. 18 Hefte. (Haalstatt 
1814.) fol. Ms.  

VII. b. 178.  

Dicklberger Ant., Systematische Geschichte der Salinen. Oberösterreichs in 
Verbindung mit der allgemeinen Geschichte der benachbarten zur nähmlichen 
Salzformation gehörigen steyermarkischen, salzburgischen, tyroischen und 
bayrischen Salinen. 2 Bde. Ischl 1817. fol. Ms. I. Bd. enthält den ersten u. 
zweyten Theil oder die alte und mittlere Salinen-Geschichte. 

 

II. Bd. enthält 
die zur Verfassung der alten und mittleren Salinen-Geschichte gesammelten 
Urkunden. [Anmerkung Idam: eine mögliche Goldgube!] 

XVII. 489.   

Lindner Ign. Karl, Systematische Geschichte des Sudwesens zu Hall im Innttal. I. 
Th. (740 1639); II. Th. (1640 1710); III. Th. (1710 1760); IV. Th.. (1760
1806). Kurze Beschreibung der hallinnthalischen Salzsudwerker und der 
dabey eingeführten Manipulation. Ein Nachtrag zum IV. Th. der 
systematischen Geschichte. (Gmunden 1816.) 

 

Beitrag zur 
hallinnthallischen Salzsud-Geschichte. (Gmunden 1817.) 6 Bde. fol. Ms.  

VII. b. 208.  

Baumgartner Mathias, Tag et Gmubenkarte samt Beschreibung von k. k. Salzberg 
zu Hallstatt im Stande 1829. s. 1. fol. Ms. 

VII. b: 180.  

Koch-Sternfeld J. E. Ritt. v., Die teutschen, insbesondere die bayerischen und 
österreichischen Salzwerke; zunächst im Mittelalter; als Anlagen und 
Bürgschaften des Gultus, der Cultur, des König-, Adel- und Bürgerthums, und 
der grossen Masse; mit Betrachtungen über das europäische Salzregale, in 
seiner Entwicklung und Verwicklung. Münch. 1836.  

VII. a. 19.  

Hrdina Joh. Nep., Geschichte der Wieliczkaer Saline. Hg. u. vermehrt durch Ludw. 
Emanuel Hrdina. Wien 1842. 

XVII. 166.  

(Ramsauer), Tabelle über die Wasser und Salzstollen zu Hallstatt, nach ihrer 
aufeinanderfolgenden Ordnung, nebst derselben Seigerteufe -und 
Aufschliessungs Jahre. Nebst Grubenkarten. Hallstatt 1845. 
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Ms.VII. e. 172.  

Uebersicht der oesterreichischen Salinen, ihrer Productions und Gestehungskosten 
während der Verwaltungs-Periode 1841 1852. fol. Lith. 

XV. 776. a. 
Dass. während der Verwaltungs-Periode 1853 1865. fol. Lith.   

Vergleichende Uebersicht des Salzverschleisses, des Salzverbrauches und der 
Salzpreise im Kaiserthume Oesterreich binnen der Jahre 1854 1866. Wien 
(Stdr.) 1857. fol. 

XV. 776.  

Vergleichende Uebersicht der ärarialen Salz Erzeugung nach dem Voranschlage 
für das Verwaltungsjahr 1866 und dem Ergebnisse des Verwaltungsjahres 
1854. (Erster Jahrg.) Wien (Stdr.) 1855. fol. 

XV. 716. a. 
Dass. Zweiter Jahrg., für 1867 (bzw. 1855.) ib.1856. fol. 
Dass. Dritter Jahrg., für 1858 (bzw. 1856.) ib. 1857. fol.  

GalIo Nazario, Compendio storico-tecnico statistico delle Saline dell Istria e delle 
ricerche sul miglioramento del sale marino. Trieste 1856. 

XVIII. c. 240.  

Ko zi zka Jos. Edl. v. Freibergswall, Das Salzkammergut und die Salzerzeugung 
von der ältesten Zeit bis zur Gegenwart 1868. Nach geschichtlichen 
Aufzeichnungen, alten Urkunden und Schriften chronologisch 
zusammengestellt und als Geschichte bearbeitet. s. l. et a. 4°. Ms. 

XVII. 377.  

Kurzer Abriss der geographischen, geognostischen und Bergbaubetriebs-
Verhältnisse der Siebenbürgischen Salinen etc. Zusammengestellt bei der 
Klausenburger k. U. Bergdirection. Klausenh. 1873. 

XVIII. c. 69.  

KeIb Michael, Die Soolequellen von Galizien. S. A. Wien 1876.  
XVIII. c. 829.  

Betriebs-Ausweis der k. ung. Salinenämter für das Jahr 1876. Budapest 1877. Lith. 
Tabelle. 

XX. 555.  

Nied wiedzki Julian, Beitrag zur Kenntniss der Salzformation von Wieliczka und 
Bochnia, sowie der an diese angrenzenden Gebirgsglieder. 1 111. Lemb. 
1883 bis 1884. 

XX. 339.  

Beschreibung des k. k. Steinsalz-Bergbaues zu Wieliczka. Krakau 1885.  
VII. b. 140.  
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Aigner Aug., Der Salzbergbau in den österreichischen Alpen. S. A. (Wien 1892.) 

VII. b. 153.  

Album, enthaltend 20 photographische Aufnahmen der wichtigsten Grubenbaue des 
Salzbergwerks Wieliczka. Krakau 1892. 

XIX. f. 28.  

Die Seesalinen der österreichisch-ungarischen Monarchie. Beschreibung. Aus dem 
von Max v. Aibesser über diesen Gegenstand an das k. k. Finanz - 
Ministerium erstatteten Berichte. Wien (Stdr.) 1894. fol. 

VII. b. 164.  

Ergebnisse des Salzgefälles im Jahre 1894. S. A. Wien (Stdr.) 1895.  
XV. 1136.  

Ausland. 
Ordnung des hochwürdigsten etc. Fürsten Christian Wilhelms, postulirten 

Administratorn des Primat- und Ertzstiffts Magdeburg, Marggraffen zu 
Brandenburg etc., wie es in dero Thalgericht allhier zu Halle von den 
Saltzwirkern, Born und Hallknechten, Zäppern, Trägern, Wagen- und 
Karnlädern, auch Stöppern und andern hinführo gehalten werden soll. Halle 
1615. 4° 

XII. d. 37.  

Haller. 

 

Des Herrn v. Hallers Bemerkungen über Schweizerische Salzwerke mit 
nutzbaren allgemeinen Anwendungen auf die gesammte Salzwerkskunde. 
Dürchgesehen, berichtigt und mit vielen Zusätzen hg. von Karl Christian 
Langsdorf. Lpz. u. Frankf. 1789.  

VII. b. 170.  

Förster .Joh. Christi an, Beschreibung und Geschichte des Hallischen Salzwerks. 
Nebst Urkunden und einem Kupfer. Halle 1799. 

XVIII. d. 89.  

Ampach Joh. Friedr. v., Joh. Zach. Schmidt, Friedr. Adolph Scharf, Der 
gewerkschaftlichen Salinen bey Teuditz und Kötzschau Privilegium und 
Constitution nebst einer Einleitung vom H - Oberberghauptmann v. T r e b r a, 
Einer löblichen Gewerckschaft vorgelegt. Lpz. 1808.  

XV. 630.  

Senff, Beschreibung des Salzwerks Rothenfelde im Fürstenthum Osnabrück. S. A. 
Nürnb. 1811. 

VII. b. 174.  

Koch-Sternfeld Ritt. Jos. Ernst v., Geschichte des Fürstenthums Berchtesgaden 
und seiner Salzwerke in drey Büchern. Münch. 1815. 

XVII. 485. 
Buchner Mich., Kurze Beschreibung der Soolenleitung von Bertholsgaden nach 

Reichenhall und Traunstein. Salzb. 1818. fol. Lith. 
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VII. e. 196.  

Mayer A. F., Rapport, die neue Soolenleitung von Berchtesgaden nach Reichenhall 
betreffend. s. l. (1818.) fol. Ms. 

VII. e. 197.  

Dolffs Goswin v., Die Salzwerke am Teutoburger Waldgebirge Gottesgabe und 
Rothenfelde technisch-historisch-goognostisch beschrieben. Berl. 1829. 

VII. b. 173.  

Eytelwein F. A., Bemerkungen über die Anlage und Einrichtung der Salz-Magazine 
in den verschiedenen Provinzen des preussischen Staats. Berl. 1884. 

VII. e. 195.  

Beiträge zur Kenntniss des Salinenwesens mit besonderer Rücksicht auf 
Preussische Salinen, gesammelt von Ernst Bischof. Sangerhausen 1837. 4° 
Erste Lieferung: Tabellen über den Inhalt, den Gefrier und Siede-Punkt, die 
Wärme-Capacität, das Verdunstungsverhältniss der Salzsoolen und die 
Ausdehnung derselben bei verschiedenen Temperaturen, berechnet von 
Bischof.  

II. c. 55.  

Rost G. H. Aug., Deutsche Bergbohrer Schule. Bohrhäuser der Saline Ciechocinek 
in Polen. Thorn 1843. 

VII. b. 169.  

Fehling Herm., Chemische Untersuchung der Soolen, des Stein- und Kochsalzes, 
sowie der Mutterlaugen der k. Württembergischen Salinen. Mit besonderer 
Berücksichtigung der concentrirten Mutterlaugen. (Einladungsschrift der k. 
polytechnischen Schule zu Stuttgart zu der Feier des Geburtsfestes S. Maj. 
des Königs Wilhelm von Württemberg auf den 27. September 1847.) Stuttg. 
1847. 

VII. c. 18.   

Jullien .J. J., Le SeI, Impôt-Réduction-Régie, ou la Question du Sel sous toutes ses 
faces. Par. 1847.  

XV. 593.  

Edwards Milne, Bericht über die Production und Verwendung des Salzes in England 
an den französischen Minister des Ackerbaus und Handels. S.A. Berl. 1851. 

V. 21.  

(Bennati de Baylon Luigi), Le Saline dcl Regno d Italia. Notizie sulla produzione e 
sull amministrazione del sale. Prato1875. fol. 

XVIII. h. 14.  

Bischof F., Die Steinsalzwcrke bei Stassfurt 2. A. Halle 1875.  
XVIII. d. 196.  

Türkisches Salz-Reglement vom 9. Ramadan 1278 (Jänner 1862.) Wien (Stdr.) 
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1879. 

XIII.a. 155.  

Vorschriften über indirecte Steuern in Frankreich, namentlich das Salz betreffend. 
(Zusammengestellt aus einzelnen Heften des ,,Dépot des lois et actes du 
gouvernment 1882 1884.) Paris. 

XlI.d. 29.  

lstruzioni di contabilità per le Saline dello stato. (Ministero delle Finanze. Direzione 
Generale delle Gabelle.) Roma 1887. 

XV.1731.  

Regolamento per le Saline dello Stato. (Ministero delle Finanze. Direzione Generale 
delle Gabelle.) Roma 1887. 

XV.1732.  

Krali

 

Ritt. v. Wojnarowsky F. W., Die Verbreitung des Stein- bezw. Kalisalzlagers 
in Nord-Deutschland und die geschichtliche Entwickelung der Kali - Industrie 
seit ihrem 30jährigen Bestehen. Magdeburg 1894. 

VII. a. 60.  


